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� IMPRESSUM

REGIO W - AM WASSER – ZENTRAL – IM GRÜNEN

Gesamtstudie Siedlung/Verkehr/Wirtschaft im Raum Wangen an der Aare - Oensingen (GWO)

Regionale Zusammenarbeit mit Tücken
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journal

Anlässlich seiner Sitzung vom 
18. Oktober 2010 hat der Ge-
meinderat von Wangen an der 
Aare den bisherigen Gemein-
depräsidenten Fritz Schei-
degger (Jahrgang 1959, eidg. 
dipl. Sanitärinstallateur) ge-
stützt auf das Organisationsre-
glement für die Amtsdauer vom 
01.01.2011 bis 31.12.2014 als 
wiedergewählt erklärt.

Die Schweizerischen Bundesbahnen SBB haben mit 
dem Bau der Lärmschutzwände entlang der Strecke 
Biel-Olten auf Gemeindegebiet Wangen an der Aare 
begonnen. Bis Ende März 2011, so die aktuelle Pro-
gnose, werden die Bauarbeiten abgeschlossen sein.

Wir können uns bereits 
jetzt, im kalten Winter, auf 
ein heisses Sommer-Wo-
chenende freuen: Nach 
2007 und 2009 findet am 
10. und 11. Juni 2011 im 
Schwimmbad in Wangen 
an der Aare wieder eine 
Beach-Party statt. Orga-
nisiert wird sie erneut von Proja-Events, einem Ver-
ein junger Leute, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, 
die Kulturvielfalt der Region zu fördern. Das Motto des 
Freitags heisst «Halli Galli». Eine Party-Nacht voller 
Hits- und Ohrwürmer mit einer fulminanten Überra-
schung erwartet  laut den Veranstaltern die Besucher. 
Der Samstag steht unter dem Motto «Wild Summer» 
und es wird rockig. Bekannte Live-Bands aus der Re-
gion werden die Bühne rocken.

Nachdem das Restaurant «Stella» seinen Türen ge-
schlossen hat, hat Anfang November das Ristoran-
te und Pizzeria «Al Peperoncino» im ehemaligen 
«Sternen» eröffnet. Das Restaurant ist von Dienstag 
bis Sonntag geöffnet, über Mittag von 11 bis 14 Uhr 
und am Abend von 17 bis 23 Uhr.

NEWS AUS SPORT, POLITIK, 
KULTUR UND WIRTSCHAFT

Willkommen in der Region der gelungenen Anlässe!

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Ein Ort lebt nur, wenn er belebt wird. Wir haben in 
den letzten Jahren die Basis für gutes Gelingen 
diverser Anlässe geschaffen. 

Wir können auf einige Veranstaltungen zurückbli-
cken, die nicht mehr aus der Region wegzudenken 
sind wie Städtli-Frühschoppen, Italiauto-Treffen 
oder Marktbereicherung durch die Tell-Sichlete 
der Zytgloggeschränzer sowie Imbiss und Trank 
der Aarebiischter. Und in Zusammenarbeit mit 
der Armee wurde auch der Städtli-Durchmarsch 
erfolgreich durchgeführt. Ausserdem kamen viele 
einmalige Events zustande, dies immer mit der 
breiten Unterstützung der Bevölkerung und der 
Vereine von nah und fern.

Für das Jahr 2011 ist ein weiterer Grossanlass in 
Arbeit, wir werden Sie zu gegebener Zeit natürlich  
ausführlich darüber informieren. Und wir stehen in 
den Startlöchern für ein ganz besonderes High-
light im Jahr 2012. Seien Sie gespannt!

All diese Anlässe sind nur wieder durchführbar mit 
der nötigen Unterstützung von vielen geschätzten 
Menschen, die Interesse haben am Erhalten und/
oder Wachsen der Region. 

Ein herzliches Dankeschön deshalb an alle Per-
sonen, die mich und regioW im vergangenen Jahr 
unterstützt und Verständnis gezeigt haben, wenn 
einmal nicht alles glatt oder sofort lief. Danke!

Es vo Härze guets Nöis, in jeder Beziehung, 
wünscht Ihnen

Urs Vogel, Events regioW

� EDITORIAL

Infobüro als Vorverkaufsstelle

Unser Infobüro von regioW wird 
immer wieder als Vorverkaufs-
stelle von Veranstaltungen, 
Konzerten und Events ge-
nutzt. Wir bieten Vereinen und 
Veranstaltern eine Plattform, 
um Eintrittskarten des Events 
während unseren Öffnungs-
zeiten zu vertreiben. Aber ha-
ben Sie gewusst, dass Sie bei 
uns auch Eintrittskarten von Ti-

cketcorner, 
E v e n t i m 
und Starti-
cket bezie-
hen können? 
Seit Anfang Dezember sind 
wir offizielle Vorverkaufsstelle 
von Ticketcorner und davon 
kann die Bevölkerung in der 
Region Wangen an der Aare 
profitieren. Mit dem Ticketver-
kauf bietet unser Büro eine 
neue Dienstleistung an, denn 

die Nachfrage nach Musicals, 
Konzertvorstellungen und 
Sportanlässen ist gross. Falls 
Sie mal einen Vorverkaufsstart 
für die gewünschte Veranstal-
tung nicht wahrnehmen kön-
nen, bieten wir unseren Kun-
dinnen und Kunden auch die 
Möglichkeit an, diese bei uns 
vorzubestellen. 

In diesem Sinne wünsche ich 
allen frohe Festtage und einen 
guten Rutsch ins 2011.
�
� Ivan Meyer,
� Geschäftsführer regioW

IN EIGENER SACHE

Suchen Sie eine Wohnung, ein Wohnhaus
eine Gewerbe-Liegenschaft oder Bauland

in Walliswil-Bipp oder in
Wangen an der Aare?

Informieren Sie sich im Internet
unter www.wangen-a-a.ch oder

direkt bei der Gemeindeverwaltung:
Peter Bühler, Tel. 032 631 50 70

�LIEGENSCHAFTSMARKT

Die regionale Zusammenarbeit ist – wie schon 
der Name des Vereins vermuten lässt – ein 
Hauptanliegen von regioW. Gegenwärtig sind 
im Raum Wangen an der Aare bis Oensingen 
grosse Bauvorhaben in der Planungs- und 
Realisierungsphase (z.B. das Projekt Bell in 
Oensingen). Die von den Regierungsräten der 
Kantone Solothurn und Bern initiierte Verein-
barung mit dem Kürzel GWO (Gesamtstudie 
Siedlung/Verkehr/Wirtschaft im Raum Wangen 
a/A – Oensingen) hat die Absicht, im genannten 
Raum enger zusammen zu arbeiten, Arbeitszo-
nen gemeinsam zu koordinieren und nach den 
Grundsätzen der Nachhaltigkeit auszurichten. 
Neuansiedlungen von Betrieben oder die Er-
weiterung bestehender Betriebe sollen mit der 
Erschliessungsinfrastruktur abgestimmt sein.

Diese Ziele werden auch von der Gemeinde 
Wangen a/A grundsätzlich unterstützt. Bis heu-
te konnte jedoch der Gemeindepräsident Fritz 
Scheidegger seine Unterschrift nicht unter die 
Vereinbarung setzen, dies zusammen mit sei-
nen Amtskollegen aus Wiedlisbach und Ober-
bipp. In einem Gespräch erklärt er die Gründe:

Für die Gemeinde Wangen stellt die regionale 
Zusammenarbeit an sich etwas Positives dar. In 
den Bereichen des Sozialwesens, Schwimmbad 
und bei der gemeinsamen Nutzung der Stras-
senwischmaschine sind die Erfahrungen gut. Im 
Projekt GWO fehlt zum Teil noch die Verbind-
lichkeit. Solange es nur um ein gemeinsames 
Diskutieren gehe und dann doch jede Gemein-
de sich selbst am Nächsten stehe und mache, 
was sie wolle, dann stimme etwas noch nicht. 
Ebenfalls sind durch diese Vereinbarung starke 
Einschränkungen bei der Erweiterung von Bau-
zonen zu erwarten.

In diesem Zusammenhang haben die Einwoh-
nergemeinden Wangen, Wiedlisbach und Ober-
bipp im Mai 2010 eine gemeinsame Erklärung 

zu Handen des Bernischen Amts für Gemein-
den und Raumordnung verfasst. Darin werden 
die offenen Fragen aufgelistet, die vor einer 
Unterschrift durch die drei Gemeinden geklärt 
werden müssen. Es sind dies Fragen zu den 
folgenden Themenbereichen:

• Die Ausgangslage in den Gemeinden ist un-
terschiedlich. Sind hier Einschränkungen für 
Gemeinden mit Planungsrückstand zu erwarten 
– darf also nicht mehr eingezont werden?
• Die Verkehrsproblematik muss durch den 
Bund (Autobahn A1) bzw. den Kanton (Kantons-
strassen) gelöst werden und kann nicht durch 
die Unterzeichnung einer Vereinbarung den Ge-
meinden übertragen werden.
• Die Gemeinden der Region stehen in Konkur-
renzkampf um Arbeitsplätze und Steueraufkom-
men. Wenn es in regionalem Interesse wäre, 
zum Beispiel eine Neuansiedlung wegen der 
Verkehrserschliessung in einer anderen Ge-
meinde anzusiedeln, würde dann ein Ausgleich 
bezüglich Steuern erfolgen?
• Wie stark wird die Gemeindeautonomie durch 
die regionale Zusammenarbeit hinsichtlich Pla-
nung eingeschränkt?
• Wie hoch sind die Kosten der Planung und Zu-
sammenarbeit im Projekt GWO?

Bis zur Klärung der genannten Fragen ist die 
Gemeinde Wangen an der Aare als Beobachter 
an den Sitzungen dabei. Die Rolle und Mitar-
beit wird im November 2011 wieder neu beur-
teilt, insbesondere wenn die Kostenfolgen der 
Planungsarbeiten für das Gemeindebudget klar 
sind.

Unbestritten bleibt, dass die regionalen Pro-
bleme in der Region selbst am besten erkannt 
und gelöst werden können. Der Ansatz GWO 
geht in die richtige Richtung, es bedarf im Mo-
ment aber noch der Klärung der wichtigen De-
tailfragen.

Der nächste Sommer und die nächste Badi-Saison 
kommen bestimmt! Bis zum 31. Januar 2011 kön-
nen beim Infobüro regioW, ivanmeyertours, Städtli 
10, Wangen an der Aare, Saisonabonnemente mit 
einem Vorverkaufsrabatt von 10% bezogen wer-
den. Profitieren Sie von diesem günstigen Ange-
bot! Weitere Infos wie Preise finden Sie auf der 
Homepage www.badi-wangen.ch.

Badi-Abos zum Sonderpreis!



Am Donnerstag, 6. Januar, findet in 
der ref. Kirche ab 18 Uhr die diesjäh-
rige Dreikönigsfeier statt. «Fiire mit de 
Chliine» heisst es am 12. Januar in 
der ref. und am 9. Februar in der kath. 
Kirche jeweils um 9.30 Uhr wieder. 
Am 10. Februar gibt es in der Alten Mühle einen Mittagstisch 
für Jung und Alt. Für weitere Infos: www.kirchewangen.ch.

WICHTIGE NUMMERN
Notfallnummern: 
Polizei: 117, Feuerwehr: 118, Ambulanz: 144, Rega: 1414. 
Heizung, (Ab-) Wasser: 032 631 33 66.

Ärztlicher Notfalldienst: 
Herzogenbuchsee und Umgebung: Tel. 062 961 58 61
Bipperamt: Tel. 032 633 23 36

Informationsnummern: 
Medikamenten-Informationsstelle: 157 35 54, Toxikolo-
gisches Institut: 061 284 81 11, Dargebotene Hand: 143. 
Spitex-Verein Aarebrügg: 032 631 02 20.

Gemeinden: 
Wangen a.A.: 032 631 50 70. Walliswil-Bipp: 032 631 17 33.

�EVENTS, KONZERTE
�  UND PARTYS

KIRCHENKALENDER
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JANUAR
14./15.� 2. Winter-Open-Air-Kino
Am 14. und 15. Januar 2011 findet im Hinterstädtli in Wan-
gen an der Aare das 2. Winter-Open-Air-Kino statt. Das 
Programm: Freitag, 18.00 Uhr: «Toy Story 3», 20.15 Uhr: 
«1½ Ritter». Samstag, 18.00 Uhr: «Wickie und die starken 
Männer», 20.15 Uhr: «It’s complicated – Wenn Liebe so 
einfach wäre». Eintritt: 5 Franken (Kinder unter 16 Jahre), 
10 Franken (Erwachsene). Möchten Sie das Kino «schwim-
mend» erleben? Im Hot-Pot verfolgen Sie den Film aus dem 
geheizten Wasser und geniessen dazu ein Cüpli oder ein 
Glas Wein (Aufpreis Fr. 25.– pro Person). Die Platzzahl ist 
beschränkt! Anmeldungen unter Tel. 032 631 07 07.

14./15.� Heimatabend
Die Trachtengruppe Wangen an der Aare und Umgebung 
zeigt am 14. und 15. Januar ihr Können. Am Heimatabend 
im Salzhaus wird getanzt, gesungen und Theater gespielt. 

15.      � Musik, Tanz und Zauberei
Am Samstag, 15. Dezember, sind im Kellertheater in Wan-
gen an der Aare Gilbert & Oleg mit ihrem Programm «Re-
staurant zum goldenen Gaukler» zu sehen. Tickets: Dropa 
Drogerie Roth, Tel. 032 631 23 17.

19.      � «Dr Kasperli macht Ferie»
Tritratrallala! Am 19. Januar ist im Kellertheater um 14 und 
16 Uhr das Stück «Dr Kasperli macht Ferie» zu sehen. Re-
servationen: Dropa Drogerie Roth, Tel. 032 631 23 17.

22.� Brennpunkt Nahost
Korrespondent Werner van Gent berichtet am 22. Januar 
im Kellertheater in Wangen über den «Brennpunkt Nahost». 
Reservationen: Dropa Drogerie Roth, Tel. 032 631 23 17.

29.� 30. Hilari-Ball
Die Narrenzunft Walliswil-Wangen organisiert am 29. Januar 
in der Mehrzweckhalle in Walliswil-Wangen den 30. Hilari.

FEBRUAR
26. � Titanic in Wangen
Am 26. Februar ist das Nina-Theater mit «Titanic», einem 
musikalischen Theater mit Schräglage, im Kellertheater zu 
Gast. Reservationen: Tel. 032 631 23 17.

MÄRZ
4. + 5.        � Volkstümliche Klänge
Der Jodlerklub Heimelig aus Wangenried lädt am 5. und 6. 
März in die Mehrzweckhalle nach Wangenried zum traditio-
nellen Jahreskonzert mit Theater ein.

11. - 13.  � Weisch no?
Am 11. März startet in Wangen an der Aare das närrische 
Treiben 2011. Das Motto lautet «Weisch no?». Gestartet 
wird am Freitag mit dem Urknall. Mehr zum Programm und 
zur Fasnacht 2011 gibt’s unter «Wo man sich trifft».

APRIL
2.        � Comedy vom Feinsten
Am 2. April kommen Roger Federer, Moritz Leuenberger und 
Kurt Aeschbacher nach Wangen an der Aare – zumindest 
eine Kopie von ihnen. Der bekannte Schweizer Parodist Mi-
chael Elsener tritt nämlich mit seinem aktuellen Programm 
«Copy & Paste» im Kellertheater auf. Reservationen: Dropa 
Drogerie Roth, Tel. 032 631 23 17. 

DEMNÄCHST...
8. Mai        � Italiauto 2011
Das grosse Treffen der Besitzer und Fans italienischer Oldti-
merautos «Italiauto» geht in die nächste Runde. 2011 findet 
es am 8. Mai bereits zum vierten Mal und wiederum in Wan-
gen an der Aare statt.

28. Mai        � Maimarkt
Im Städtli findet am Samstag, 28. Mai, wiederum der tradi-
tionelle Frühlingsmarkt statt. Marktfahrer bieten allerlei Wa-
ren an und auch für Speis und Trank wird gesorgt sein. Mehr 
dazu im nächsten regioW-Journal!

10./11. Juni        � Beach-Party
Nach 2007 und 2009 findet am 10. und 11. Juni 2011 im 
Schwimmbad in Wangen an der Aare wieder eine Beach-
Party statt. Weitere Infos gibt’s auf der Vorderseite dieses 
und dann im nächsten regioW-Journal!

„Was immer kommt“ 

Christoph Stettler 
Schachenstrasse 8 
3380 Wangen a/A 

079 208 30 05 

Generalagentur 
Herzogenbuchsee 

Generalagentur 
Herzogenbuchsee 
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«Weisch no?» – Fasnacht 2011

Bereits im Oktober, gut 120 Tage vor 
der närrischen Zeit, treffen sich die Ver-
antwortlichen verschiedener Cliquen, 
Vereine sowie Gastronomen, um dem 
ganzen Fasnachtstreiben in Wangen an 
der Aare einen gewissen Rahmen zu ge-
ben. Dies geschieht an den sogenann-
ten WAFAKO-Sitzungen, an denen das 
ganze Programm für die drei schönsten 
Tage im Aarestädtli besprochen wird. Das Grobprogramm für 2011 steht be-
reits: Vom Freitag 11. bis Sonntag 13. März 2011 wird das Städtli wieder 
voll in Narrenhand sein. 
Am Freitagabend trommeln und lärmen die Kinder mit der Chesslete die 
Fasnacht ein, um 19.15 Uhr wird sie dann offiziell vor dem Gemeindehaus 
mit dem Urknall eröffnet. Ab 21.00 Uhr findet im Städtli dann bereits der 4. 
Städtli-Power statt, ein riesen Guggenmusikspektakel. Selbstverständlich 
trifft man sich auch in den verschiedenen Restaurants oder Bars und ge-
niesst so den Fasnachtsauftakt.
Am Samstag besucht man ab 14.00 Uhr das traditionelle Schränzer-Apéro 
im Schlosshof und lässt sich von den fasnächtlichen Klängen der Zytglog-
geschränzer anstecken. Die kleinen Narren dürfen sich im Saal des Restau-
rants Stadtgarten vergnügen, bei der Kinderfasnacht, die vom Gemein-
nützigen Frauenverein organisiert wird. Am Abend treten dann im Turnus 
verschiedene Schnitzelbankgruppen, Guggen und spezielle Cliquen in 
den Wangener «Beizen» auf. Leere Stühle findet man an diesem Abend 
selten, oft gibt es auch noch draussen spontane Darbietungen. Bei einem 
letzten Schlummertrunk in der Nüssli- oder Durchgangsbar oder im Barwa-
gen geht der zweite Tag der Wangener Fasnacht langsam zu Ende... 
Der Höhepunkt der Wangener Fasnacht ist jeweils der Umzug, der am 
Sonntag, 13.59 Uhr beginnt und bei dem alljährlich um die 25 Sujets ge-
zeigt werden. «Weisch no?» heisst das Motto des 30. Umzugs der orga-
nisierenden Wangener Städtlizwirble. Nebst der Organisation des Umzugs 
und des Wagenbaus entsteht jährlich auch eine Plakette, die mittlerweile zu 
einem beliebten Sammlerobjekt geworden ist und als «Zuschauer-Eintritt» 
für den Umzug gilt. Nach dem Umzug zeigen die Guggen ihr ganzes Kön-
nen im Städtli beim Monsterkonzert.

� WO MAN SICH TRIFFT

journalwww.regiow.ch


